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DER KETTELI M ACH ER ZU BERN
beschafft Arbeit für Handel und Gewerbe!

Zürtcb-OerUhon
Ueberlandstrasse 3

Wer gern gut «weint» und gern gut ißt,
Mir doppelt gern willkommen ist.
Küch' und Keller haben Schneid,
Ich steh für jeden Gast bereit.

Mit. höfl. Empfehlung
C. R. Gamp-Solenthaler.

Die Ausnahme

Zwei Autos sind zusammengestos-
sen. Wie ich dazu komme, bemüht
sich die Sanität eben um die Verletzten,

die vom anwesenden Publikum

mit entsetzten Augen betrachtet werden.

Es gibt aber auch Ausnahmen,
denn ich höre einen jungen unentwegten

Autofreund fast schmerzbewegt
den Ausspruch tun: «Schad um das

cheibeschön Wägeli!» Erna
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